Winzendorf ist „die“ Winnetou-Gemeinde

Action, Humor und ein eingespieltes Schauspiel-Team garantieren auch in diesem Sommer, dass Winzendorf einmal mehr zur „Winnetou“-Stadt wird. Ein Impuls, von dem die ganze Region profitiert.

Wäre Karl May schon früher einmal nach Winzendorf gekommen, hieße sein Held heute frei „apachisch“ Winzedou. Oder so ähnlich. Inspiriert wurde er im 19. Jahrhundert jedoch von der Stadt Winnetoon in Nebraska, meint jedenfalls der Wiener Autor Dietmar Grieser. Und daher heißt Winnetoo eben Winnetou. Alles klar? Wo auch immer die etymologischen Wurzeln des Heldennamens herrühren mögen: Winzendorf ist heute längst ein Synonym für die „Winnetou-Festspiele“.

17  Pferde und 60 Schauspieler sind für einen Monat lang auf der Eventbühne im Steinbruch Winzendorf im Einsatz. Im Stück „Unter Geiern“ verwandelt sich die beschauliche Gemeinde in der Region Wiener Alpen in Niederösterreich in ein nordamerikanisches Wildwest-Dorf, in dem Recht und Gerechtigkeit, Freundschaft und Natur im Einklang stehen. Für die Region ein kräftiger Impuls und ein hoher Imagefaktor, immerhin sind die Winnetou-Festspiele bereits eines der größten Festivals in Niederösterreich.
„Die touristische Wertschöpfung für die Region ist ausgezeichnet. Mit den Winnetou-Festspielen ist es gelungen, ein breites Publikum anzusprechen. Einerseits profitieren Eltern von den kulinarischen, touristischen und Natur-Angeboten der Region. Andererseits freuen wir uns, mit diesem Festival auch die Kinder, also die Gäste von morgen, anzusprechen“, sagt Eva Schödl, Geschäftsführerin der Wiener Alpen in NÖ. Das erstklassige, familienfreundliche touristische Angebot der Wiener Alpen bietet für jeden Geschmack etwas. Ob man einen Ausflug nach Winzendorf mit einem Wochenende im Naturpark Hohe Wand, mit einem Wehrkirchen-Straßen-Besuch oder mit einem kulinarisch-sinnlichen Erlebnis verbindet, ist Geschmackssache. Eva Schödl: „Für die Region sind die Winnetou-Festspiele ein kultureller Fixpunkt, der neuen Schwung in die Region und ein breites Spektrum an kultur- und freizeitinteressierten, aktiver Gästen zu uns bringt.“
Auch Josef Schmutzer, Obmann des Tourismusverbandes Schneebergland, zeigt sich mit der Entwicklung des Festivals zufrieden: „Die Winnetou-Festspiele sind für die Region eine große Chance, die wir nützen.“ Immerhin sind die Festspiele seit 1994 ein Publikumsmagnet. Und Josef Schmutzer sieht noch ein kräftiges Potenzial, das man ausbauen kann: „In unserer Region erwartet sie ein großes Angebot – man kann einen Besuch der Winnetou-Festspiele ja wunderbar mit einem Wochenende verbinden. Wandern, kulturelle Sehenswürdigkeiten, Naturschönheiten wie die Johannisbachklamm, Sportarten wie Klettern oder Wandern werden hier geboten.“ Und wer auf den Geschmack gekommen ist und wie Winnetou durch die Gegend reiten will, kann sich die ersten Sporen auch in einem der regionalen Betriebe verdienen. Für Eltern bietet die Region eindeutige Benefits. Schmutzer: „Wir haben hier tolle Produzenten vor Ort, die landwirtschaftliche Produkte anbieten. Bis zum Sommer sollten wir auch einen Ab-Hof-Laden in Bad Fischau, nahe dem Thermalbad bieten – man kann also tagsüber die Kristalltherme genießen, Bodenständiges einkaufen und abends im Wilden Westen untertauchen“, sagt Josef Schmutzer. 
Ein „Häuptling“ trifft Entscheidungen zum Wohle seines Stammes. Bürgermeister Heinrich Kofler trifft diese kraft seines Amtes als Bürgermeister der Gemeinde Winzendorf-Muthmannsdorf. Und er begrüßt in erster Linie den hohen Imagefaktor, den die Winnetou-Festspiele für Winzendorf haben. Gerade in diesem Bereich hat Winzendorf-Muthmannsdorf ja einiges zu bieten: So etwa kann man ein einzigartiges Trockenbiotop im Zuge eines Wanderweges entdecken. Genauer gesagt handelt es sich um einen Kahlschlag im Wald, an dem äußerst seltene Pflanzen wachsen. Auch die vielen alten Kirchen der Region oder auch das Industriedenkmal, der Marmorsteinbruch der Gemeinde, sind Attraktionen, die man mit einem Besuch der Festspiele verbinden kann. Kofler: „Viele assoziieren mit Winzendorf die Winnetou-Festspiele und umgekehrt. Für die Gemeinde liegen die Vorteile im Bereich der Umwegrentabilität. Gäste kommen hierher, um die Festspiele zu sehen – und bleiben wegen der zahlreichen Freizeitaktivitäten und Naturschönheiten.“

Übrigens: wer Inspirationen benötigt – im Schneebergland-Magazin findet man Ideen und Tipps für einen Kurzurlaub, einen Ausflug oder einen Aufenthalt in und um Winzendorf. Das Magazin kann man kostenlos bestellen (info@schneebergland.at, Tel. Tourismusbüro Puchberg 02636/225611).

Inhalt „Unter Geiern“: Ende des 19. Jahrhunderts ist ein Großteil Nordamerikas schon erforscht, aber in einigen Gebieten herrscht weder Recht noch Ordnung. Siedler drängen nach dem Westen, Banditen treiben ihr Unwesen, es gibt Indianeraufstände wegen der Landvertreibungen und auch der Ku-Klux-Klan reitet mordend durch den Süden der Vereinigten Staaten. Diesen Umstand macht sich ein skrupelloser Bandit namens Tobias Preisegott Burton zu Nutze, um sowohl die Indianer aus ihren Dörfern als auch die Bewohner einer kleinen Stadt zu vertreiben. Dessen Absicht ist es nämlich, von der Regierung Geld für nicht besiedeltes Land zu bekommen. In dieser Zeit spielt unsere Geschichte, eine Geschichte von tapferen Männern, die sich gegen dieses Unrecht auflehnen und es bekämpfen.

Drei dieser Helden sind Winnetou, der Häuptling der Apachen und Old Shatterhand, ein deutscher Abenteurer. Die beiden sind nicht nur durch das Band der Blutsbrüderschaft verbunden, sondern auch durch ihr gemeinsames Streben nach Gerechtigkeit. Selbstverständlich fehlt auch der kauzige Sam Hawkens nicht, um den Banditen das Handwerk zu legen.

 

Gespielt wird "Unter Geiern" vom 1. bis 30. August, jeweils Fr. Sa. 19 Uhr bzw. So 17 Uhr
Infos und Vorverkauf: Winnetou-Festspiele Winzendorf, Eventbühne Steinbruch 1, A-2722 Winzendorf an der Hohen Wand, Tel. 0664/2012974; info@winwi.at, Onlinebestellung unter www.winwi.at
 

Rahmenprogramm: Kinderschminken, Zeichnen, Zielschießen, Bogenschießen, Hufeisenwerfen, Glücksrad, Rätsel-Rallye, Trapperspiel; außerdem Kutschenfahrten, Stadtshow, Western-Museum, Backstage-Führung nach jeder Vorstellung, Gastronomie, u.a. 
Bilder können Sie unter http://www.winwi.at/content/Lang_1/Presse.asp downloaden.

Wir danken für Ihr mediales Interesse

Dr. Anton Rohrmoser e.h./Geschäftsführer
